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Bonner Straße 211 

 3. Baustufe der Nord-Süd Stadtbahn 

 

 

 

Die Änderung der Schönhauser Straße im Zuge des 3. Bauabschnitts der 

Nord-Süd Stadtbahn ist mit einem Eingriff in das Grundstück der AREO 

B211 GmbH verbunden und wird zu einer Reduzierung des Parkplatzes des 

dortigen REWE Marktes führen. Nach Auffassung von REWE ist nicht aus-

zuschließen, dass es zu Umsatzeinbußen kommt. Zum Zwecke der Siche-

rung der Funktionsfähigkeit des REWE Marktes haben die Stadt Köln, 

REWE und AREO ein Gesamtkonzept erarbeitet, dass die seitens REWE 

erwarteten negativen Effekte unter gleichzeitigem Ausbau der Schönhauser 

Straße kompensiert. Dazu sind eine geringfügige Änderung der Straßenpla-

nung (Variante 2) und die Anpassung des Parkplatzes ebenso erforderlich 

wie die Attraktivierung des Parkdecks und dessen Anbindung an die Märk-

te. Insgesamt soll diese Situation genutzt werden, um auch das Gebäude an 

der Schönhauser Straße wieder städtebaulich attraktiv zu gestalten.  
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Mit der Änderung der Planung ist der Wegfall dreier Platanen auf dem Grundstück 

verbunden. REWE und AREO bedauern den Eingriff in die Natur und verpflichten 

sich daher, diesen Verlust durch eigenes Engagement bei der Gestaltung der Grünflä-

che an der Marktstraße auszugleichen. 

 

Für die Änderung der Planung bedarf es noch eines Beschlusses des Rates der Stadt 

Köln. Mit diesem Beschluss würde der Eingriff in das Grundstück verringert und die 

wesentliche Voraussetzung für die einvernehmliche Einigung geschaffen. Mit dem 

Abschluss einer entsprechenden Vereinbarung über die Einigung werden REWE und 

AREO sowohl auf Rechtsmittel gegen den Planfeststellungsbeschluss für den 3. Bau-

abschnitt der Nord-Süd Stadtbahn als auch auf die Geltendmachung von Schadenser-

satzansprüchen gegen die Stadt Köln verzichten und dessen Umsetzung mit allen Kräf-

ten fördern. 

 

 

 

 

(Dr. Christian Giesecke) 

Rechtsanwalt 


